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Samtgemeinde Rethem (Aller) Rethem (Aller), 06.08.2025 
Der Samtgemeindebürgermeister Zentrale Dienste 
Az.:  Martina Jansen 
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Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Ja Nein Enth. 
Geänderter 
Beschluss 

 

Schulausschuss der Samtgemeinde Rethem 
(Aller) 

26.08.2025      

Feuerschutz-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss der Samtgemeinde 
Rethem (Aller) 

26.08.2025      

Samtgemeindeausschuss der 
Samtgemeinde Rethem (Aller) 

09.09.2025      

Rat der Samtgemeinde Rethem (Aller) 15.09.2025      

 
 
 
Geplante Maßnahmen zur Umsetzung des Rechtsanspruchs auf ganztägige Betreuung 
in der Grundschule Rethem 
 
Beschluss: 
Der Rat der Samtgemeinde Rethem (Aller) beschließt die Fördermittelbeantragung auf 
Grundlage des anliegenden Gesamtkonzept inkl. der dargestellten Einzelmaßnahmen.  
 
 
 
Sachverhalt und Rechtslage: 
Im Rahmen des Ausbaus des gesetzlichen Anspruchs auf ganztägige Betreuung stellt das 
Land Niedersachsen den Kommunen einen fest zugewiesenen Investitionsbetrag zur 
Verfügung. Der Samtgemeinde Rethem (Aller) wurde ein Betrag in Höhe von 178,924,86 € 
zugewiesen. Diesem Fördermittelbetrag sind aus dem Samtgemeindehaushalt Eigenmittel in 
Höhe von 15% (26.838.,73 €) entgegen zu stellen.  
Zur Beantragung der zugewiesenen Mittel ist es ebenfalls erforderlich, den Mitteleinsatz in 
Form von geplanten Maßnahmen inkl. Kostenschätzung zu beschreiben. In Zusammenarbeit 
mit der Grundschule wurden daher die anliegenden drei Maßnahmen entwickelt. Diese 
basieren auf dem ebenfalls anliegenden Ganztagskonzept der Schule und sollen in drei 
unterschiedlichen Bereichen den Ganztagsausbau weiter unterstützen.  
 
Für den Bereich Sport/Ernährung/Gesundheit soll der in die Jahre gekommene und sehr 
funktional ausgestattete Pausenhof umgestaltet werden. Neben der aktiven Bewegung an 
neuen Spielgeräten soll es auch Bereiche für Erholung und Entspannung geben. Hinzu 
kommt der Schulhof als Lernort in Form eines grünen Klassenzimmers. Die dargestellten 
Bereiche des Pausenhofs sollen als erste Ideensammlung für ein noch zu beauftragendes 
Landschaftsarchitekturbüro dienen. Mit rund 152.000 € ist geplant den Großteil der 
Fördermittel für diesen Bereich zu verwenden.  
 
Für den Bereich musische-kulturelle Bildung ist der in die Jahre gekommene EDV-Raum auf 
den neusten Stand zu bringen. Die aktuell vorhandenen Computer sind nicht mehr Windows 
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11 fähig, was zu großen Sicherheitslücken im Netzbetrieb der Schule führt und einen 
Weiterbetrieb der vorhandenen Computer unmöglich macht. Die vorhandenen Möbel sind in 
die Jahre gekommen und abgängig. Zudem entsprechen Sie nicht mehr den heute geltenden 
Richtlinien für einen ergonomischen Schüler- und Lehrerarbeitsplatz. Die Möbel sowie die 
vorhandene Technik muss dringend ausgetauscht werden, um Unterrichts- wie auch 
Ganztagsangebote aufrecht zu erhalten bzw. neu aufbauen zu können. Auf Grund einer 
Spende entfallen in der Neuanschaffung die Kosten für neue Computer. Die geplante 
Gesamtinvestitionssumme aus den Fördermitteln beläuft sich so auf 25.000 €.  
 
Im gesamten Gebäude sollen zudem an verschiedenen Orten Ruhe- und Lerninseln 
entstehen. Neben einer solchen Zone in jedem Klassenraum ist auch angedacht ein 
multifunktionales Klassenzimmer einzurichten. Dieses ist keiner Klasse zugeordnet, sondern 
kann von den Lehrer/innen flexibel belegt werden. Hier soll es Arbeits-/Ruhe- und 
Spielbereiche geben. Eine erste Idee ist im anliegenden Konzept dargestellt. In den Pausen- 
und Ganztagszeiten kann der Raum ebenfalls als Rückzugs- oder Spielraum genutzt 
werden. Daneben soll die Mensa mit flexiblen Möbeln ausgestattet werden. So kann der 
Mensaraum vor und nach dem Mensabetrieb auch als Gruppen-/Ganztagsraum genutzt 
werden. In diese Bereiche sollen insgesamt 30.000 € fließen.  
 
Mit der Umsetzung der Vorschläge erhoffen wir uns eine deutliche Verbesserung der Lern- 
und Aufenthaltsatmosphäre für die Schüler/innen, die das Ganztagsangebot der Schule 
wahrnehmen.  
 
 
Finanzierung: 
Die Finanzierung der geplanten Maßnahmen erfolgt aus den zu beantragenden 
Fördermitteln sowie dem Eigenanteil der Samtgemeinde Rethem (Aller) (BV 190/2025)  
 
 
 
Björn Symank 
Samtgemeindebürgermeister 
 
Anlagen: 
 
- Gesamtkonzept 
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